
FÜRBITTGEBET  ( Gemeinde steht auf )

VATERUNSER


Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 


ABKÜNDIGUNGEN: 

• Kinderkirche feiern wir wieder am 16.4.2023

• Am Ostersonntag wird es (hoffentlich) ein kleines Kinderprogramm geben - aber 

keine vollwertige Kinderkirche.

• Im Rahmen der DELKINA (Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche in 

Nordamerika) feiern wir mit anderen Gemeinden im Land Passionsandachten 
im ZOOM Format. Jeweils Dienstag 19.30 - ca. 30 Minuten. Zugangsdaten über 
die Homepage…Am 4.4. predigt Lars Reimann


• Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die großzügigen Beiträge zum 
Gemeindeleben! Aktuell haben wir USD 38,798.51 zusammengelegt. Unser 
Spendenziel in 2023 beträgt USD 250,000.


LIED: Bewahre uns Gott, 171, 1- 4


SEGEN

NACHSPIEL


Gottesdienst am 2. April 2023 - Palmsonntag

St.-Pauls-Kirche in New York

Predigt Pastor Lars Reimann


ORGELVORSPIEL


BEGRÜSSUNG: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf einem Füllen der Eselin. 

Sach. 9,9


Lied: Tochter Zion, freue dich 13,1-13


LESUNG EVANGELIUM/PREDIGTTEXT MARKUS 11


1 Und als sie in die Nähe von Jerusalem kamen, bei Betfage und 
Betanien am Ölberg, sandte er zwei seiner Jünger 

2und sprach zu ihnen: Geht hin in das Dorf, das vor euch liegt. Und 
alsbald wenn ihr hineinkommt, werdet ihr ein Füllen angebunden 
finden, auf dem noch nie ein Mensch gesessen hat; bindet es los und 
führt es her! 

3Und wenn jemand zu euch sagen wird: Was tut ihr da?, so sprecht: 
Der Herr bedarf seiner, und er sendet es alsbald wieder her. 

4Und sie gingen hin und fanden das Füllen angebunden an einer Tür 
draußen am Weg und banden’s los. 

5Und einige, die da standen, sprachen zu ihnen: Was tut ihr da, dass 
ihr das Füllen losbindet? 

6Sie sagten aber zu ihnen, wie ihnen Jesus geboten hatte, und die 
ließen’s zu.

7Und sie führten das Füllen zu Jesus und legten ihre Kleider darauf, 
und er setzte sich darauf. 

8Und viele breiteten ihre Kleider auf den Weg, andere aber grüne 
Zweige, die sie auf den Feldern abgehauen hatten. 9Und die 
vorangingen und die nachfolgten, schrien: Hosianna! Gelobt sei, der 
da kommt in dem Namen des Herrn! 

10Gelobt sei das Reich unseres Vaters David, das da kommt! Hosianna 
in der Höhe!

11Und er ging hinein nach Jerusalem in den Tempel und er besah 
ringsum alles, und spät am Abend ging er hinaus nach Betanien mit 
den Zwölfen.
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KINDERLIED - SEGENSTUNNEL


GLORIA PATRI




KYRIE


In der Passionszeit: kein Gloria in Excelsis


GEBET


LESUNG Epistel: Philipper 2, 5-11 (Gemeinde bleibt sitzen)


GLAUBENSBEKENNTNIS:

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten.


Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. Amen.


LIED: Lobe den Herren EG 316, 1-3


PREDIGT Markus 11,1-11


1 Und als sie in die Nähe von Jerusalem kamen, bei Betfage und Betanien am 
Ölberg, sandte er zwei seiner Jünger 

2und sprach zu ihnen: Geht hin in das Dorf, das vor euch liegt. Und alsbald wenn 
ihr hineinkommt, werdet ihr ein Füllen angebunden finden, auf dem noch nie ein 
Mensch gesessen hat; bindet es los und führt es her! 

3Und wenn jemand zu euch sagen wird: Was tut ihr da?, so sprecht: Der Herr 
bedarf seiner, und er sendet es alsbald wieder her. 

4Und sie gingen hin und fanden das Füllen angebunden an einer Tür draußen am 
Weg und banden’s los. 

5Und einige, die da standen, sprachen zu ihnen: Was tut ihr da, dass ihr das Füllen 
losbindet? 

6Sie sagten aber zu ihnen, wie ihnen Jesus geboten hatte, und die ließen’s zu.

7Und sie führten das Füllen zu Jesus und legten ihre Kleider darauf, und er setzte 
sich darauf. 

8Und viele breiteten ihre Kleider auf den Weg, andere aber grüne Zweige, die sie 
auf den Feldern abgehauen hatten. 9Und die vorangingen und die nachfolgten, 
schrien: Hosianna! Gelobt sei, der da kommt in dem Namen des Herrn! 

10Gelobt sei das Reich unseres Vaters David, das da kommt! Hosianna in der 
Höhe!

11Und er ging hinein nach Jerusalem in den Tempel und er besah ringsum alles, 
und spät am Abend ging er hinaus nach Betanien mit den Zwölfen.


LIED: Lobe den Herren EG 316, 4-5



